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„J* ^ äRitteilung beS fiäbtifcben ginanzbireftorS, wo=
7 ©emeinbe eine ©arantiefumme non 10,000 g-rï

Lmi ' wettern werben einzelne guroenbungen à

s,
P^rdu befannt gegeben, bie ebenfalls beftenS oer«

m i werben. SaS SluSftellungSreglement, fowte baS

hofo««r"* ^ bte tßla^gebüfjren werben ben angemel«

® fobalb als möglich jugeftettt.
für v*" Zahlreichen Verfammlungen unb Sitzungen

ffeWm °^®nben Sßßafyten unb Slbftimmungen ift eine

lutir, „ ^ögernng in ben Vorarbeiten für bie 9luSflel=
niprx^^reten. SaS Saturn zur befinitioen 2ln
15 ^ ^ut 9IuSfteltungS $Reglement auf ben

bv-'p• 21 feftgefe^t war, wirb beShalb um jwei bis
"^octjen oerfct)oben. gnfolge iRücftritt beS

Vwdcx **eS VaufomiteeS werben neu gewählt als
e»,, 'fi?®"* î>er bisherige Vizepräfibent, |>err SRofer,
Vaunldfte ^ Vi^epräfibent £>err gr. gorbi,

Uer$cbkde»«.
^""eflf(|reincrmeifter golfcm« gafoö fRuegg«

;? ^f5«wtinger in giiriclj 5 ftarb am 9. 9Rai im Sllter
«on 82 gahren.

/o.J ^"öwcrmeifter 2I»guft Straehl=©glauf in Vürgle*
purgau) ftarb am 9. 9)7ai im Sllter non 73 gabren.

th„r Jr^tojffermeifter îïrnoïD @rülter=Sayer in VaB=
in r A^°wtt)urn) ftarb plötfficb an einer ßerjtäf)mungm fernem 64. 2llterSjabr.
,,-s^l® to®mifib=ïûntottûïe ©efefceStwrlage über $anbet
mit fi!f tft in ber VolfSabftimmung nom 14. SRai

4,b40 97ein gegen49,579 g a oerworfen worben.

^Aljreiberidjte ber @ifenößbncr--Sö«ugenoffen=
ffrfnöl m* ®^weij. (Korr.) gn ber Schweiz hefteten

gefteöte b«""|S?®W^fc «^^P^fonalS (9tn-

ici gv* ®ifenbabn, fßoft, 3oU, Selegrapb, Seiephon
SifpnfiAt, ^enoffenfctjaften finb faft burd)weg§ oon ben

avj^ttern in§ Seben gerufen worben, fie bitben auch
ker SRitglieber. Sie ©rünbungen nahmen

bie
int

non bie«
thi ciy ^» «wiuutiruvv« Ht/ic vu/Punvuiiutn
fen re

1908 ihren Stnfang. Vis beute finb
ürnbut;""J f^aften für über 25 9RilI. gr. Söohnungen
im 9Wr ®°^ben. Sie gahreSbericljie berfetben, bie je

febr oie! " ®^ni herausgegeben werben, bieten immerIcOY? ÏIÎoT çv * «^vvwMvyvyvvvn ivvvvvty on-vvn tiumrr
©cbmiav' yfttereffanteS. gaft alle haben bis anhin mit
habt m

a tten ber oerfchiebenften Strt ju fämpfen ge=

ÜBerftanx" * fcbjetnt boch ba unb bort baS Scblimmfte
ficbiïirfiov ^ fein, bie Veri<f)te lauten etwas poer=
3eit ftrm' •

tn^eine ber ©enoffenfchaften haben längere

q«JJ» fmb aber bann burdj bie SßohnungSnot
trifft miÜ r

® "üb bort pm fötieterbau gefct)ritten. 3)a§
ner=Vmt^ «

300 SRitglieber jäblenben ©ifenbah^

QahreSberkht oe^fflntr^f ^ ^hren sehnten

niele^^rrw 10.21 hat biefe ©enoffenfdEjaft, nacbbem
__

9 e ntchtg gebaut worben ift, in brei Slbteilun--

gen uerfcfjiebene 9ieubauten erftetlt uitb bie probuffer=
ten SBohnungen im September unb Dttober burcb bie

©enoffenfdE)after beziehen Igffen.
®d§ VautoS VirS III mit 9,600 umbauten iRaumes

würbe in 210 Sagen,
®a§ VauloS Virs 1Y mit 14,300 m'' umbauten fRaumeS

würbe in 169 Sagen,
®a§ VauloS ©chübenmatte (Dberalp Jîriegerftraffe)

mit 14,200 umbauten fRaumeS würbe in 145 Sagen
erfteüt. gnSgefamt würben 29 Käufer (4 @infamilien=
unb 25 SRehrfamilienhäufer) mit 94 SBohnungen gebaut
unb befiebelt, wa§ für Vafel eine in bie Sßagfchale fat=
lenbe SßohnungSoermehrung barfteHt.

fRei^lich finb bie gitnmerhöhen bemeffen worben, fie
betragen 2,60 bis 2,70 m, währenbbem man faft überall
ein ^erabgehen auf 2,40 m ïonftatiert. Sie Vobem
ffädben ber 3immer7c. oariieren oon 13 bis 21 nY,
finb alfo ebenfalls reidEjlidE) bimenfioniert. ©idbenparfett,
Vab, SBanbtaften, eleftrifcfje Vele^tung :c. entfpredben
einer gut bürgerliffjen ©inrid^tung

Ser ©efamthäuferbeftanb ber ©enoffenfdhaft ift ©nbe
1921 ber folgenbe: 4 ©infamilienhäufer à 3 unb 5

3immer unb SRanfarbe 4 SBobnungen, 35 9Rehr=

familienhäufer mit 14 3weijimmer=, 78 ®regimmer=,
16 Vierjimmer= unb 12 günfjimmerwohnungen. Sotal
124 Söohnungen, bie oon 551 ijterfonen gelohnt wer«
ben. Ser VerfebrSwert wirb mit 3,000,000 gr. ange«
geben.

2ln Suboentionen oon Vunb, Danton unb ©emeinbe
hat bie ©enoffenfdhaft erhalten:
5ln bie Sffiohnhaufer VirS II gr. 64,858.90

„ „ „ VirS III „ 105,600.—

„ „ „ VirS IV „ 146,000.-
„ „ „ Schübenmatte „ 146,000.—

Sotal gr. 462,458.90
Ser ffîecbnunpSabfcblufi weift einen gahreSertrag ober
©ewinn oon gr. 4682.88 auf, woraus baS 9lftientapital
mit 4 % oerjtnft werben foil wie pro 1920. Ser 97e=

paraturreferoe finb oorab gr. 18,000 pgewiefen worben.
Sie ginanjlage ber ©enoffenfdhaft barf, banf ber

Suboentionen, als eine-gute bezeichnet werben. — üln»

gaben über bie SRietjinfe bie für bie einzelnen Sßob=

nungen bezahlt werben müffen, fehlen leiber im Veriff)te.
Db im gahre 1922 weiter gebaut wirb, fdEjeint nodb

nidbt entfchieben z« fein- SBeiterer SBohnungSbebarf
foil immerhin oorhanben fein.

ßifetatttt,
|>oIztechttif(bc ^nnbßibliotbcl. ©in neuer Sippmann

ift erfdhienen. ' SSBer baS umfangreiche Sßerf: „Slnlage,
©inri^tung unb Vetrieb oon Sägewerfen", baS ben

Hamburger gwiffgngenieur Sîobert Sippntann zum
Verfaffer hat/ tennt, wirb jebeS neue Vutf) aus biefer

Johann Graber, iMtioiHM, Winlertbur,
TulBphOü-SammBr SOS.

entierte Zementrohrfonaes-Verschlüsse. Speziaiartikel: Formen für alle Betriebe.
SpezIalmascMeen für Mauersteine, HoMbiöcke usw.
ül@®ü ü®sfistriikfi@ss®is Its»ft am
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n
Mitteilung des städtischen Finanzdirektors, wo-

reick Gemeinde eine Garantiesumme von 10,000 Fr.^ weitern werden einzelne Zuwendungen à

5, ^ l>eräu bekannt gegeben, die ebenfalls bestens ver-
m werden. Das Ausstellungsreglement, sowie das

dpi«« sür die Platzgebühren werden den angemel-
Ausstellern sobald als möglich zugestellt,

iiir zahlreichen Versammlungen und Sitzungen
kli>in°^^tti,weän Wahlen und Abstimmungen ist eine

lui» Verzögerung m den Vorarbeiten für die Ausfiel-
?^3etreten. Das Datum zur definitiven An-

13 ?3.' das laut Ausstellungs-Reglement auf den

d/.sâl ^gesetzt war, wird deshalb um zwei bis
verschoben. Infolge Rücktritt des

" des Baukomitees werden neu gewählt als
..der bisherige Vizepräsident, Herr Moser,

BaumMe
^ ^ Vizepräsident Herr Fr. Jordi,

lîmcdieà«.
Vîodellschreinermeister Johann Jakob Ruegg-

n î^tinger in Zürich 5 starb am 9. Mai im Alter
von W Jahren.
/Z-M Wagnermeister August Straehl-Eglauf m Bürgten

yurgau) starb am 9. Mai im Alter von 73 Jahren.
Schlossermeister Arnold Grütter-Saxer in Bals-

in r ^Solothurn) starb plötzlich an einer Herzlähmungtn semem 64. Altersjahr.
^rkìsch-kantonale Gesetzesvorlage über Handel

mil ^?erbe ist in der Volksabstimmung vom 14. Mai
.,640 Nein gegen 49,579 Ja verworfen worden.

sà?îe Jahresberichte der Eisenbahner-Baugenossen-
zirkn Schweiz. (Korr.) In der Schweiz bestehen

gestellte Verkehrspersonals (An-
w i -z>i° ^ Eisenbahn, Post, Zoll, Telegraph, Telephon
Eisens Genossenschaften sind fast durchwegs von den

ins Leben gerufen worden, sie bilden auch

cv st
zahl der Mitglieder. Die Gründungen nahmen

die
im

von die-sen m
^1908 ihren Anfang. Bis heute sind

vrà.^; schaften für über 25 Mill. Fr. Wohnungen
im Avrll ^"^den. Die Jahresberichte derselben, die je

sehr h- ^d Mai herausgegeben werden, bieten immer
Sck>mi°»' ^àressantes. Fast alle haben bis anhin mit
habt m

ô en der verschiedensten Art zu kämpfen ge-
überstand ^ scheint doch da und dort das Schlimmste
sicktlíà^" zu sein, die Berichte lauten etwas zuver-
Zeit ^

înzetne der Genossenschaften haben längere
gezwun»« eset, sind aber dann durch die Wohnungsnot
trifft n,,^ und dort zum Mieterbau geschritten. Das
ner-Bm,^ »

tt00 Mitglieder zählenden Eisenbah-

Jahresberìcht veâffeM ^ ihren zehnten

viel^f,^^. ^t).21 hat diese Genossenschaft, nachdem

^
" e nichts gebaut worden ist, in drei Abteilun-

gen verschiedene ^Neubauten erstellt und die produzier-
ten Wohnungen im September und Oktober durch die

Genossenschafter beziehen lassen.

Das Baulos Birs III mit 9,600 umbauten Raumes
wurde in 210 Tagen,

Das Baulos Birs I V mit 14,300 nV umbauten Raumes
wurde in 169 Tagen,

Das Baulos Schützenmatte (Oberalp-Kriegerstraße)
mit 14,200 nff umbauten Raumes wurde in 145 Tagen

erstellt. Insgesamt wurden 29 Häuser (4 Einfamilien-
und 25 Mehrfamilienhäuser) mit 94 Wohnungen gebaut
und besiedelt, was für Basel eine in die Wagschale fal-
lende Wohnungsvermehrung darstellt.

Reichlich sind die Zimmerhöhen bemessen worden, sie

betragen 2,60 bis 2,70 m, währenddem man fast überall
ein Herabgehen auf 2,40 m konstatiert. Die Boden-
flächen der Zimmers, variieren von 13 nV bis 21 m^,
sind also ebenfalls reichlich dimensioniert. Eichenparkett,
Bad, Wandkasten, elektrische Beleuchtung:c. entsprechen
einer gut bürgerlichen Einrichtung

Der Gesamthäuserbestand der Genossenschaft ist Ende
1921 der folgende: 4 Einfamilienhäuser à 3 und 5

Zimmer und Mansarde — 4 Wohnungen, 35 Mehr-
familienhäuser mit 14 Zweizimmer-, 78 Dreizimmer-,
16 Vierzimmer- und 12 Fünfzimmerwohnungen. Total
124 Wohnungen, die von 551 Personen bewohnt wer-
den. Der Verkehrswert wird mit 3,000,000 Fr. ange-
geben.

An Subventionen von Bund, Kanton und Gemeinde
hat die Genossenschaft erhalten:
An die Wohnhäuser Birs II Fr. 64,858.90

Birs III „ 105,600.—

„ Mrs IV 146,000.-
„ „ „ Schützenmatte „ 146,000.—

Total Fr. 462,458.90
Der Rechnungsabschluß weist einen Jahresertrag oder
Gewinn von Fr. 4682.88 auf, woraus das Aktienkapital
mit 4°/o verzinst werden soll wie pro 1920. Der Re-
paraturreserve sind vorab Fr. 18,000 zugewiesen worden.

Die Finanzlage der Genossenschaft darf, dank der
Subventionen, als eine-gute bezeichnet werden. — An-
gaben über die Mietzinse die für die einzelnen Woh-
nungen bezahlt werden müssen, fehlen leider im Berichte.

Ob im Jahre 1922 weiter gebaut wird, scheint noch
nicht entschieden zu sein. Weiterer Wohnungsbedarf
soll immerhin vorhanden sein.

Literatur.
Holztechnische Handbibliothek. Ein neuer Lippmann

ist erschienen. Wer das umfangreiche Werk: „Anlage,
Einrichtung und Betrieb von Sägewerken", das den

Hamburger Zivil-Ingenieur Robert Lippmann zum
Verfasser hat, kennt, wird jedes neue Buch aus dieser

«Ivdsvo Lksbe?, MliimMA tàleàr.
svs.

evlZksffk TSm«ntrîàkormsL-VLrKâ!ii88e. Zpeàlsriàs!: korivea kü? slle öetriede.
8psÄs!ln Zsààsv kür Âsueràà, lîokîdlôàs us«'.
UZGEN m UKWAHW-AàîêWRSK ZGàs- à'à U,4



72 JiUnflr. #ftttbW.'Rettung („3?leiftcrbtatt") Dit. 7

bewährten £>anb fcïjon oon oorneheretn freubig begrüben.
Der aSertag Hermann ©oftenoble in $ena

fünbigte f<hon im 3anuar I. 3- baê @rfcf)einen einer
9îeifje non ©cïjriften îjoljroirtfd^aftlic^en QnhaUê an, bte
alle ben genannten ga^mann jum Slutor haben.

Unterbeffen ift au§ ber Sammlung: ,,|)otjtech
hifcf)e §anbbibliotf)eï" ba§ erfte 93änbc|en er=

fdjienen. trägt ben Ditel: „Kalîutationen, 9tunb=
holjauênûtjungen unb Ùnïoftenberectjnungen
in ©âgeroerïen unb £>oljbearbeitung§fabriïen".

(Sine reiche gütle non @rfa^rung§material ift in biefem
93üd)[ein jufammengetragen. Unangenehm berührt im
erften Slugenblidt ba§ toorttidje übereinftimmen ganjer
Sähe mit jenen ber finneggteidjen Kapitel in oorjitiertem
größerem 3Ber!e. Diefe teilmeife ©teietjheit ber 2Ben=

bungen unb S3etfpiete erroecK ben ©inbruet, baß bie

Durcharbeitung biefe§ neuen Keinen itBerfctjens überfXüffig
ift. 93ei näherem 8ufet)en erfennt man jeboct) fehr batb,
mieoiet umfaffenber bie Probleme hier abgehanbelt finb.
Dabellen unb Slnfdjauunggmaterial erleichtern ba§ 93er=

ftânbnië unb gute fftatfehtäge finben fict) auf jeber Seite.
2Befen§ neueê bringt ba§ Büchlein wohl eigentlich

mdE)t§. Dem theoretifch gefdhulten gachmanne bürfteJalleS
©efagte mohl boef) befannt fein. 2lber bie Stufgabe, bie
biefeS Söüctjtein ju erfüllen hat, ift eben, bem reinen
ißrattifer mit 9aat jur Seite $u ftehen. Unb babei merben
bie intereffanten unb brauchbaren gufammenfaffungen
über SdhnitthoIjpreiSerrechnungen auf Seite 19, SRunb»

holjauSnühungen auf Seite 25 unb 65 ff., forote bie oer=
fchiebenen SSerfchnittbiagramme gute Dienfte leiften.

^ebenfalls ift ba§ Büchlein allen ^oljfachleuten ju
empfehlen unb ber »erhältniSmäßig ntebrige ißreiS be§=

felben mirb eS auch bem Keinen Unternehmer erfcf)wing=
lieh machen.

KaKutation unb 33uchhaltung, ba§ finb ja noch immer
bie SchmerjenSîinber unferer SJrandje unb boc| bleibt
e§ mahr, ba§ SBort, ba§ Sippmann feinem 2öerfct)en
»oranftellt: „Qn ber richtigen Kalkulation liegt
ber 2luffchmung ober lieber gang, eines jeben
Unternehmens." - G.

Hu$ der Praxis. - Tür die Praxis.
Tragen.

NB. *8erfctuf£=, ®<tufh= «üb 21rbeitgflefu<J)e werben
unter biefe SRubrtf triebt aufgenommen ; berartige Stnjeigen ge=
hören in ben gnfeeatenteit beg Statteg. — ®en fragen, weihe
„unter ©htffre" erfd)einen folten, wolle man 50 (£tö. in STiarten
(für Rufenbmtg ber Offerten) unb wenn bie grage mit Slbreffe
beg fjrageftellerë erfd)einen foU, 20 ©tö. beilegen. SSBenn feine
ÜRarfen mitgefhieft Werben, (nun bie §rragc nirijt nttfgc-
nontnmen Werben.

328. SBer liefert fofort I. Dual, jirta 30 m® S3uchen=iPar=
tettg, fertig nerlegt? Offerten unter ©biffre 328 an bie @ppeb.

329. SBer hätte gut erhaltene Sauboljfräfe fofort abju=
geben? Offerten mit Sefdjceibung unb tpreigangabe unter ®()tffre
II 329 an bie ©ppeb.

330. SBer liefert 83oHbampf=3Bafhmafhine „gbeal" mit
SBnffermotor? Offet tern unter ©biffre 330 an bie ©ppeb.

331. SBer liefert ÜRehgerftöde, fpegieU ßadfißde, ®enfer=
baubänte unb fiücbenftödeV Offerten mit Sßteiäangabett unter
©biffre G 331 an bie ©ppeb.

332. SBer bätte abjugeben gebrauchte Slufjugmittbe
_

für
Öanbbetrieb ober SBellenboct für ca. 1000 kg Saft V Offelten an
Ig. SSucber, med). SBerlftätte, SJiettmenftetten.

336, SBer bat neu ober gebraucht abzugeben: fiteine Sdjmir=
getmafchitidjen für firaft= ober .ßanbbetrieb, geeignet für SJelo»

Reparatur=SBertftätten Offerten unter ©biffre 336 an bie ©jpeb.
337. SBer liefert Süuminiumguf), SBeichgufj, ©urana-dlRctatl

unb roftfreieê ©ifen? ©ie beiben lebten in SBIedj unb gejogeneë
SJietaH. Offerten unter ©hiffre 337 an bie ©ppeb.

Bei epeitruellen Doppelsenaungen oder un-
richtigen Adressen bitten wir zu reftlamieren, um un-
nötige Hosten zu sparen. Die expedition.

338. SBer liefert ©arteubeet=@infaffungen in fiitnfd ober
Slaturftein? ^(atteugröße ca. 6x40x80 cm? Offerten unter
©biffre 338 an bie ©ppeb.

339. SBer bätte abjugeben alte, befette ßeugabeln? Df«
fertcu mit (ßrei§= unb Ouantumgangabe an @. SBeber, ©chmiebe
unb ©tfilofferei, 2lelteufd)wil=Sing (Slargau).

340 a. SBer liefert la troefeneë g-öbretdjolj 36—70 mm ftart;
b. neuen Seim-, gournier= unb fjoljtroctne^Ofen für @ägefpäne=
feuerung? Offerten unter ©biffre 310 an bie (Sppeb.

341. SBer liefert fämtlictie SHafdjinen jur fiiftenfabritation,
fpejieU Slage©, 7Jüg= unb Seimmafhine Offerten unter ©biffre
H 341 an bie ©ppeb.

342. SBer liefert gementfäde? Offerten mit ^Preisangaben
unter ©biffre 342 an bie ©ppeb.

343. SBer bätte neueg ober gut erbaïteneë SBintetgetricbc,
Ueberfebung normal ober ca. 50 ju 70 cm, gabnmeite ca. 35 mm;
fowie 1 neueg ober gut erbaïteneë fpanffeil, jweifad) 3®"", jirta
60 m lang unb 30 mm biet, abzugeben? Offerten mit 5ßreig an
©beofro* Sang, ©ägerei, Sigfdjmil b. Çodjborf.

344. SBer liefert £>oljfpaIk unb ©ägemafhineu, mit fi'rei§=
ober S3anbfägen nerfeben? Offerten an bie §0(5= unb fiohlen=
Smport 31.:®., 3üri<h 3, Sbaplatj 1.

345. SBer hätte ein gobelbäntli, ^(attlânge 1,10—1,20 m,
neu ober gebraudjt, abjugeben? Offerten unter ©biffre 345 an
bie ©ppeb.

346. SBer liefert Dtotgub=®ampf=3lüctfcblag-.S3entite fdjräg
mit fjenting!©ichtuug? Offerten unter ©brffre 346 an bie ©ppeb.

347. SBer hätte 1 gebrauhten Senjinmofor, 5 PS, abju»
geben? Offerten mit tpreigangaben an ffr. 31. SBobmer, mehan.
SBerlftätte, Siappergmit (St. ®aDen).

348. SBer liefert grofjmafhtgeg ©rabtgefleht, ca. 200 nP,
für 3"»n? Offerten au @. Oob, SÖaitmeifter, fRufhliton.

349. SBer liefert 2 ®atterfägenblätter 1300x150 mm,
©ide 28/10, 1 ffräfenblatt 6'JO mm, 40 mm S3obrung. ®ide 35/10;
1 ffräfenlager, SSügel Iintg, 40 mm Surhmeffer, ïJliemenfheibe
200x150 mm in ber SRitte; gut erhaltene tomb, fjobelmafhine
500 mm; 1 fpaar gut erhaltene Shwungräber 750—800 mm
©urhmeffer? Offerten mit Sßceigangabe an fp. SBeibel, untere
SSahnbofftrape, SBil (St. ©allen).

350. SBer bat abjugeben: ®rebftom=9Rotor 210 93oIt, 40
Sßerioben, für 2 PS ®auerleiftung, SRebrbelaftung für 3lnlauf 50
big 100"/o; tieinen ftebenben ®ampffeffel, 2—2,5 m® S>eijfläd)e,
ca. 4—5 3ltm. lleberbrud? Offerten an ff- ©eüenbroih, Snge=
nieur, Rittth 6.

351. SBer liefert Sägjabnftauher, wenn mögtih SRarte
„®ifton", für ©atterfägeblätter? Offerten mit fpreigangaben an
SBaiter ffrüb, Sägerei ©rub b. Reiben (SlppenjeU 3I.=SRb.)

352., SBer liefert gebrauhte ober neue Shleiffhääo
ßolj mit Seber aufgejogen, eoentueü ganj Seber? Offerten mit
SJlafl unb tpreiëangaben an Sßoftfad) 4438 3(arburg.

353. SBer liefert ©lettromotoren 1—10 PS für ©leih» «nä
SBehfelftrom? Offerten mit Preisangaben an SSobmer & fioenig,
tehn. Sieuheiten, Sern.

Antworten.

3luf ffrage 297. ShneHbobrmafhinen, ®rel)bänle, hat
günftig abjugeben: Otto Raugg, (ïïiafdjiitettgefdjâft, firamgaffe
Ütc. 78, Sern.

3luf ffrage 311. Serftedbare 97ut= unb Spunbfräfer mit
Shcägfhnitt liefert ©ruft 31. Sîueger, Çoljbearbeitungëmafhinen,
Safe!, ffreieftrajje/fRitbengaffe 1.

SMuf garage 311, 91ut= unb Spunbfräfer, oerftedbar, liefern
Rifdjer & Süffert, SJiafhinen unb SBerljeuge für bie Çoljinbu»
ftrie, Safel 1.

3luf grage 312. Seilbahnanlagen für jeben Sermenbungg*
jwed eifteQen: Stöbert 3lebi & ©ie. 31.=®., Rürih 1-

3luf grage 312. Seilbahnen erfteden bie @ifen= itttb StaljP
werte Dehler & ©ie. 31.=©. 3larau, gweigbureau in Rürih, findet--
ftrajje 69.

Stuf grage 312. Seilbahnen in gabritbetriebe liefert bie

„Siubag", Stollmaterial unb Saumafhinen 31.=®., Seibengaffe 16,

Rürih-
3luf grage 318, Reue unb gebraudjte ©lettromotoren, elet=

trifhe fiodiberbe, SBarmmafferfpeiher unb fiohgefhic^c liefern
fiaegi & ©gli, Stauffaherplah, Rürih-

3luf grage 318. ©lettromotoren, elettrifhe fiohberbe, SBartn=

wafferfpeiher, fabrijicren: Rnftallatioiiëwerte 31.=®., Siorfhacl).
Sluf grage 319. Sleclpheren unb Stanjen, fombiniert wie

auh einjeln, bat abjugeben: ßeinrih SBertheimer, Rürid) 5,
Simmatflraße 50.

3luf grage 319. Kombinierte Sd)er= unb Stanjmafhinen
liefert bie „Rubag" 31.=©., Rürih 1- Seibengaffe 16.

Stuf grage 323. SSefäutnfreigfägen wie auh fpenbelfägen
liefern Stub. Stenn er & ©ie., Safel.

3luf grage 323. ©infahgang, SBageitfräfen unb dpenbel=

fräfen liefert S. 3Jiäller=Sd)ne'iber, ilRafhinen unb SBcrtjeuge,
grutigen.
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beivährten Hand schon von vorneherein freudig begrüßen.
Der Verlag Hermann Costenoble in Jena

kündigte schon im Januar l. I. das Erscheinen einer
Reihe von Schriften holzwirtschaftlichen Inhalts an, die
alle den genannten Fachmann zum Autor haben.

Unterdessen ist aus der Sammlung: „Holztech-
nische Handbibliothek" das erste Bändchen er-
schienen. Es trägt den Titel: „Kalkulationen, Rund-
holzausnützungen und Unkostenberechnungen
in Sägewerken und Holzbearbeitungsfabriken".

Eine reiche Fülle von Erfahrungsmaterial ist in diesem
Büchlein zusammengetragen. Unangenehm berührt im
ersten Augenblick das wörtliche übereinstimmen ganzer
Sätze mit jenen der sinnesgleichen Kapitel in vorzitiertem
größerem Werke. Diese teilweise Gleichheit der Wen-
düngen und Beispiele erweckt den Eindruck, daß die

Durcharbeitung dieses neuen kleinen Werkchens überflüssig
ist. Bei näherem Zusehen erkennt man jedoch sehr bald,
wieviel umfassender die Probleme hier abgehandelt sind.
Tabellen und Anschauungsmaterial erleichtern das Ver-
ständnis und gute Ratschläge finden sich auf jeder Seite.

Wesens neues bringt das Büchlein wohl eigentlich
nichts. Dem theoretisch geschulten Fachmanne dürfte^alles
Gesagte wohl doch bekannt sein. Aber die Aufgabe, die
dieses Büchlein zu erfüllen hat, ist eben, dem reinen
Praktiker mit Rat zur Seite zu stehen. Und dabei werden
die interessanten und brauchbaren Zusammenfassungen
über Schnittholzpreiserrechnungen auf Seite 19, Rund-
holzausnützungen auf Seite 25 und 65 ff., sowie die ver-
schiedenen Verschnittdiagramme gute Dienste leisten.

Jedenfalls ist das Büchlein allen Holzfachleuten zu
empfehlen und der verhältnismäßig niedrige Preis des-
selben wird es auch dem kleinen Unternehmer erschwing-
lich machen.

Kalkulation und Buchhaltung, das sind ja noch immer
die Schmerzenskinder unserer Branche und doch bleibt
es wahr, das Wort, das Lippmann seinem Werkchen
voranstellt: „In der richtigen Kalkulation liegt
der Aufschwung oder Niedergang eines jeden
Unternehmens." U.

vus äer Praxis. - fSr Sie Praxis.
frage«.

kW. Verkaufs-, Tausch- «ud Arbeitsgesuche werden
unter diese Rubrik «icht aufgenommen; derartige Anzeigen ge-
hören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen, welche
„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle nian St» Cts. in Marken
(für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage mit Adresse
des Fragestellers erscheinen soll, SV CtS. beilegen. Wen» keine
Marken mitgeschickt werde«, kann die Frage nicht ausge
uonmme» werden.

AS8. Wer liefert sofort l. Qual, zirka 30 np Buchen-Par-
ketts, fertig verlegt? Offerten unter Chiffre 328 an die Exped.

ASS. Wer hätte gut erhaltene Bauholzfräse sofort abzu-
geben? Offerten mit Beschreibung und Preisangabe unter Chiffre
II 323 an die Exped.

AZV Wer liefert Volldampf-Waschmaschine „Ideal" mit
Wnssermotor? Offeitern unter Cbiffre 330 an die Exped.

All Wer liefert Metzgerstöcke, speziell Hackstöcke, Genfer-
Haubänke und Küchenstöcke? Offerten mit Preisangaben unter
Chiffre (Z 331 an die Exped.

AAS Wer hätte abzugeben gebrauchte Aufzugwinde. für
Handbetrieb oder Wellenbock für ca. 1000 KZ Last? Offerten an
I. Bucher, mech. Werlstätte, Mettmenstetten.

AAS Wer hat neu oder gebraucht abzugeben: Kleine Schnur-
gelmaschivchen für Kraft- oder Handbetrieb, geeignet für Velo-
Reparatur-Werkstätten? Offerten unter Chiffre 330 an die Exped.

A.i7 Wer liefert Aluminiumguß, Weichguß, Durana-Mctall
und rostfreies Eisen? Die beiden letzten in Blech und gezogenes
Metall. Offerten unter Chiffre 337 an die Exped.

SW" Sei eventuellen vsppelsenaungen oaer un-
richtigen Adressen bitten wir au reklamieren, um un-
nötige hotten su sparen. vie expédition.

AZ8 Wer liefert Gartenbeet-Einfassungen in Kunst- oder
Naturstein? Plattengröße ca. 6x40x80 cm? Offerten unter
Chiffre 338 an die Exped.

AAS. Wer hätte abzugeben alte, defekte Heugabeln? Of-
fertcn mit Preis- und Quantumsangabe an S. Weber, Schmiede
und Schlosserei, Aettenschwil-Sins (Aargau).

A4vs Wer liefert la trockenes Föhrenholz 36—70 mm stark;
k. neuen Leim-, Fournier- und Holztrvckne-Ofen für Sägespäne-
feuerung? Offerten unter Chiffre 3)0 an die Exped.

A41 Wer liefert sämtliche Maschinen zur Kistenfabrikation,
speziell Nagel-, Füg- und Leimmaschine? Offerten unter Chiffre
kl 341 an die Exped.

AUS Wer liefert Zementsäcke? Offerten mit Preisangaben
unter Cbiffre 342 an die Exped.

A4A. Wer hätte neues oder gut erhaltenes Winkelgetriebe,
Uebersetzung normal oder ca. 50 zu 70 cm, Zahnweite ca. 35 mm;
sowie 1 neues oder gut erhaltenes Hanffeil, zweifach Zwirn, zirka
60 m lang und 30 mm dick, abzugeben? Offerten mit Preis an
Theodor Lang, Sägerei, Ligschwil b. Hochdorf.

A44 Wer liefert Holzspalt- und Sägemaschinen, mit Kreis-
oder Bandsägen versehen? Offerten an die Holz- und Kohlen-
Import A.-G., Zürich 3, Jdaplatz 1.

A4Z Wer hätte ein Hobelbänkli, Plattlänge 1,10-1,20 m,
neu oder gebraucht, abzugeben? Offerten unter Chiffre 315 an
die Exped.

A46 Wer liefert Rotguß-Dampf-Rückschlag-Ventile schräg
mit Fenkins-Dichtung? Offerten unter Chiffre 316 an die Exped.

A47 Wer hätte 1 gebrauchten Benzinmotor, 5 PL, abzu-
geben? Offerten mit Preisangaben an Fr. A. Bodmer, mechan.
Werkstätte. Rapperswil (St. Gallen).

A48. Wer liefert großmaschiges Drahtgeflecht, ca. 200 np,
für Zaun? Offerten an E. Ioß, Baumeister, Rüschlikon.

A4S Wer liefert 2 Gatterscigenblätter 300x150 mm,
Dicke 28/10, 1 Fräsenblatt 600 mm, 40 mm Bobrung. Dicke 35/10;
1 Fräsenlager, Bügel links, 10 mm Durchmesser, Riemenscheibe
200x150 mm in der Mitte; gut erhaltene komb, Hobelmaschine
500 mm; 1 Paar gut erhaltene Schwungräder 750—800 mm
Durchmesser? Offerten mit Preisangabe an P. Weibel, untere
Bahnhosstraße. Wil (St. Gallen).

AZV Wer hat abzugeben: Drehstrom-Motor 210 Volt, 40
Perioden, für 2 PZ Dauerleistung, Mehrbelastung für Anlauf 50
bis 100°/»; kleinen stehenden Dampfkessel, 2—2,5 nff Heizfläche,
ca. 4—5 Atm. Ueberdruck? Offerten an I. Hellenbroich, Inge-
nieur, Zürich 6.

ZZ1 Wer liefert Sägzahnstaucher, wenn möglich Marke
„Diston", für Gattersägeblätter? Offerten mit Preisangaben an
Walter Früh, Sägerei Grub b. Heiden (Appenzell A.-Rh.)

ZZS Wer liefert gebrauchte oder neue Schleifscheiben aus
Holz mit Leder aufgezogen, eventuell ganz Leder? Offerten mit
Maß- und Preisangaben an Postfach 4433 Aarburg.

AZZ Wer liefert Elektromotoren 1—10 PL für Gleich- und
Wechselstrom? Offerten mit Preisangaben an Bodmer & Koenig,
techn. Neuheiten, Bern.

vntwsmn.
Auf Frage SS7. Schnellbohrmaschinen, Drehbänke, hat

günstig abzugeben: Otto Zaugg, Maschiuengeschäft, Kramgasse
Nr. 78, Bern.

Auf Frage All Verstellbare Nut- und Spundfräser mit
Schrägschnitt liefert Ernst A. Nueger, Holzbearbeitungsmaschinen,
Basel, Freiestraße/Rüdengasse 1.

Auf Frage Alk Nut- und Spundfräser, verstellbar, liefern
Fischer à Süffert, Maschinen und Werkzeuge für die Holzindu-
strie, Basel 1.

Auf Frage AIS. Seilbahnanlagen für jeden Verwendungs-
zweck erstellen: Robert Aebi à Cie. A.-G., Zürich 1.

Auf Frage AIS Seilbahnen erstellen die Eisen- und Stahl-
werke Oehler â Cie. A.-G. Aarau, Zweigbureau in Zürich, Kinkel-
straße 69.

Auf Frage AIS. Seilbahnen in Fabrikbetriebe liefert die

„Rubag", Rollmaterial und Baumaschinen A.-G., Seidengasse 16,
Zürich.

Auf Frage A18. Neue und gebrauchte Elektromotoren, elek-

trische Kochherde, Warmwasserspeicher und Kochgeschirre liefern
Kaegi à Egli, Stauffacherplatz, Zürich.

Auf Frage S18 Elektromotoren, elektrische Kochherde, Warm-
Wasserspeicher, fabrizieren: Jnstallaiionswerke A.-G., Rorschach.

Auf Frage AIS. Blechscheren und Stanzen, kombiniert wie
auch einzeln, hat abzugeben: Heinrich Wertheimer, Zürich 5,
Limmatstraße 50.

Auf Frage A1V. Kombinierte Scher- und Stanzmaschinen
liefert die „Rubag" A.-G., Zürich 1. Seidengasse 16.

Auf Frage ASA. Besäumkreissägen wie auch Pendelsägen
liefern Rud. Brenner à Cie., Basel.

Auf Frage ASA. Einfachgang, Wagenfräsen und Pendel-
fräsen liefert S. Müller-Schneider, Maschinen und Werkzeuge,
Frutigen.
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